
Gemeindemitteilungen

April
2016

Monatsspruch:

»Ihr aber seid das auserwählte
Geschlecht, die königliche
Priesterschaft, das heilige Volk,
das Volk des Eigentums, dass ihr
verkündigen sollt die Wohltaten
dessen, der euch berufen hat
von der Finsternis zu seinem
wunderbaren Licht.«  1. Petr. 2, 9



Programm · April 2016

LaHö-Teens-ConferenCe stand up. Be confident! Believe. Take action!

  3. So 10.00 Joel Goldberg Glaubensschritte setzen (Jos. 3, 9–17) – Gottesdienst

ProPHeTisCHe WoCHe Die Gemeinde auf der Zielgeraden

  6. Mi  19.30  Reiner Wörz  Die Endzeitrede Jesu: Die Parabel vom Feigenbaum (Mt. 24, 32–35) –  

     Bibelstunde

  8. Fr 19.30 Martin Henninger Leben im Morgengrauen (Rö. 13, 12–14)

  9. Sa 10.00 Martin Henninger Höhen und Tiefen auf dem Weg der Jesusnachfolge (Mt. 16, 24f.)

   16.30  Reiner Wörz  Der ich von Anfang an das Ende verkünde (Jes. 46, 10) – Protologie  

     und Eschatologie

   19.30 Konrad Straub  Gedalja – und die Willkommenskultur (Jer. 40)

10. So 10.00  Reiner Wörz Urgeschichte: Kain und Abel (1. Mo. 4, 1–16) – Gottesdienst

   20.00  Holger Stoye  Die 7 Himmelreichsgleichnisse (Mt. 13) – Teil 1

11. Mo  10.00  Holger Stoye  Die 7 Himmelreichsgleichnisse (Mt. 13) – Teil 2

   19.30  Holger Stoye  Als aber die Zeit erfüllt war

12. Di  10.00  Bodo Becker  Jesus schafft Klarheit (Joh. 8, 12)

   19.30  Bodo Becker  »Christusglaube«, der durchträgt

13. Mi  19.30  Norbert Rose  Wachstum unter erschwerten Bedingungen (1. Tim. 6, 1–2.17–21) –  

     Bibelstunde

MännerWoCHenenDe  Was kostet Glaube? Vom Preis der nachfolge

14. Do  19.30  Norbert Rose  Alles umsonst? Bitte das Kleingedruckte beachten!

15. Fr  10.00  Norbert Rose  Das Paradox der billigen Gnade

   16.30  Reiner Wörz  Statt »Milch und Honig«, erstmal »Wüste«

   19.30  Reiner Wörz  »Halte fest, was du hast …« (Offb. 3, 7–13)

16. Sa  10.00  Prof. Dr. H. Stadelmann  Männertag: Was die Nachfolge den Apostel Paulus gekostet hat

   12.45  Dr. Theo Lehmann  Männertag: Mitten aus dem Leben – Wenn Glaube(etwas) kostet –  

     Vom Preis der Nachfolge

   15.00  Prof. Dr. H. Stadelmann  Männertag: Was kostet die Taufe, Herr Pastor? Die Kosten der  

     Nachfolge von Anfang an überschlagen

17. So  10.00  Dr. Theo Lehmann  Jesus braucht keine Fans, sondern Nachfolger (Lk. 9, 57–62) –  

     Gottesdienst

BiBeLkurs   achtung! nicht überlesen! Die kleinen Propheten

19. Di  19.30  Andreas Schäfer  Jona – Teil 1

20. Mi  10.00  Andreas Schäfer  Jona – Teil 2

   19.30  Kurt Schneck  »Wen da dürstet, der komme zu mir und trinke!« Jesus auf dem  

     Laubhüttenfest – Bibelstunde

21. Do  10.00  Andreas Schäfer  Micha

   16.30  Andreas Schäfer  Nahum

   19.30  Andreas Schäfer  Habakuk – Teil 1

22. Fr  10.00  Andreas Schäfer  Habakuk – Teil 2

   19.30  Andreas Schäfer  Zephanja

23. Sa  10.00  Andreas Schäfer  Tagesseminar: Wen(n) Gott erwählt – Einem Geheimnis Gottes auf der Spur

   19.30  Andreas Schäfer  Haggai

24. So  10.00  Norbert Rose  Der Niedergang einer ganzen Kultur (Rö. 1, 18–25) – Gottesdienst

   19.30  Andreas Schäfer  Sacharja – Teil 1

25. Mo  10.00  Andreas Schäfer  Sacharja – Teil 2

   19.30  Andreas Schäfer  Maleachi
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impressionen frauentag

Tagesseminar mit Pastor andreas schäfer
Samstag, 23. April, 10 Uhr

Thema:  Wen(n) Gott erwählt – Einem Geheimnis Gottes auf der Spur

Entscheide ich mich für Gott oder entscheidet sich Gott für mich?  
Wählt er Menschen aus, für die seine Liebe gelten soll? Und wenn ja, wie sieht das  
dann für mich persönlich aus? Über diese und noch manch andere Fragen zum Thema kann man  
sich ausführlichst streiten. Doch noch besser ist es, diesem Geheimnis mit und in der Bibel auf  
den Grund zu gehen. Dazu soll das aktuelle Tagesseminar Hilfestellungen geben.

1. VorTraGsseMinar  Lernen vom älterern Bruder (jüdische Wurzeln des evangeliums)

19. Di  19.30  Kurt Schneck  Lernen vom älteren Bruder

20. Mi  10.00  Reiner Wörz  Das Wort wurde Fleisch – die Memra- und Chokma-Tradition (Joh. 1, 1–5+14)

21. Do  10.00  Reiner Wörz  Die Hoffnung Israels im AT und NT (Hes. 37, Röm. 9–11)

   16.30  Kurt Schneck  »Da öffnete er ihnen das Verständnis für die Schrift …«

   19.30  Kurt Schneck  Verlorene Wurzeln

22. Fr  10.00  Kurt Schneck  Hebräisches Denken – oder griechischer Geist?

   19.30  Kurt Schneck  Alttestamentliche Konzepte des Heils

23. Sa  19.30  Reiner Wörz  Andacht: Der »Ich-bin« im AT und NT (2. Mo. 3, 1–15)

2. VorTraGsseMinar  Das Gebet – ein unglaubliches Vorrecht

19. Di  19.30  Konrad Straub  Bibelarbeit

20. Mi  10.00  Daniel Muhl  Die Wichtigkeit und das Vorrecht des Gebetes

   16.00  Daniel Muhl  Das »Vater unser« und wesentliche Voraussetzungen

21. Do  10.00  Daniel Muhl  Welche Gebete »reichen nur bis an die Zimmerdecke«?

   16.30  Daniel Muhl  Die Auswirkungen des Gebetes

   19.30  Daniel Muhl  Die unterschiedlichen Arten des Gebetes – Teil 1

22. Fr  10.00  Daniel Muhl  Die unterschiedlichen Arten des Gebetes – Teil 2

   19.30  Daniel Muhl  Die Lebensbereiche und das Gebet

23. Sa  19.30  Daniel Muhl  Hören auf Gott

faMiLienoase

27. Mi–01. So mit Matthias u. Katja Fruth, Edgar u. Dinah Kauter, Andreas Schäfer

27. Mi  19.30  Paul Reinle  »Gott ist größer als unser Herz und erkennt alle Dinge« (1. Joh. 3, 20b) –  

     Bibelstunde
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frauentag 2016

Ich bin glücklich. Glücklich, weil ich glauben darf. 
Damit bin ich eine von ca. 700 glücklichen Frauen, 
die sich beim diesjährigen Frauentag zum Thema 
Glücklich! Wenn Menschen glauben auf der LaHö ein-
gefunden haben. Es war ein Tag für uns Frauen, 
weil es freundliche und geduldige Parkeinweiser 
gab, zahlreiche Stände zum Shoppen, wunder-
bare Musik von den LaHö-Ladies, gutes Essen mit 
netten Tischnachbarinnen und vieles mehr. Aber 
vielmehr war es ein Tag, der uns für einige Stun-
den komplett aus dem Alltag heraus genommen 
und uns den Blick auf Jesus wieder frei geräumt 
hat. Ein Frauentag, weil wir das Fundament un-
seres Lebens erneut festigen konnten, um darüber 
wieder neu glücklich zu sein. Denn: Glücklich die 
Frau, die glaubt. 

Angeregt wurden wir durch drei ganz unter-
schiedliche Vorträge: Noor van Haften zeigte 
uns in ihrer fundierten und seelsorgerlichen 
Auslegung der Frau am Brunnen (Johannes 4)  
das Wesen unseres Bräutigams Jesu. Daisy Gräfin 
von Arnim nahm uns mit hinein in ihre ganz per-
sönliche Jesus-Beziehung. Ihre biografischen Ein-
blicke ermutigten uns, Gottes Wunder zu suchen 
und zu erwarten, eifrige Beterinnen zu sein und 
sensibel und lernbereit zu werden für die zarte 

Stimme des Heiligen Geistes. Den Blick weg vom 
Persönlichen hin zum Globalen bzw. zu gesell-
schaftlichen und politischen Blitzlichtern lenkte 
Peter Hahne im dritten und letzten Vortrag. Seine 
Anwesenheit als Hahn(e) im Korb war eine Premi-
ere, da bislang ausschließlich weibliche Redne-
rinnen eingeladen wurden. Er appellierte an uns, 
Hoffnungs- und keine Bedenkenträger zu sein! 
Unsere Gesellschaft braucht uns als Mutmacher 
und nicht als Panikmacher. Durch den Tag geleitet 
hat uns Susanne Schäfer – mit Witz und Tiefgang 
hat sie die Brücken geschlagen zwischen den drei 
ganz unterschiedlichen Referenten. Sie hat ihnen 
auf die Frage Was macht dich glücklich in deinem Le-
ben mit Jesus? ehrliche Antworten entlockt. Und 
hierbei haben sie sich nicht mehr unterschieden. 
Für alle drei ist klar, dass es sie nicht ohne Jesus 
gibt. Ihr Leben ist untrennbar mit IHM verbunden.  
Nur in dieser engen Beziehung wissen sie sich 
getragen und gehalten von einem absolut verläss-
lichen Gott. 

Wieder merke ich: Ich bin glücklich. Glücklich 
und dankbar darüber, dass es mich auch nur mit 
IHM gibt. Und ich bin sicher, dass dieser wertvolle 
Tag nicht nur in mir nachhallt ...
Dinah Kauter



Besondere Termine · April 2016

   Buchtipps des Monats: 
Praxisbuch islam 

Der Islam und die Muslime 
sind aus den europäischen Län-
dern nicht mehr wegzudenken. 
Christen begegnen Muslimen 
und werden herausgefordert, 
über Fragen des Zusammenle-

bens mit ihnen nachzudenken. Zum Thema 
Islam gibt es zwar zahllose Publikationen, 
aber es fehlt an praktischer Anleitung: Wie 
kann ein Christ mit Muslimen ins Gespräch 
kommen? Wie kann er seine Angst vor dem 
Fremden überwinden? Womit muss ich 
rechnen? Was haben Christen Muslimen zu 
bieten? Dieses Buch will bei diesen Fragen 
helfen. Dabei geht es einerseits um unsere 
innere Haltung und andererseits um unsere 
Worte und Taten.
Die Autoren sind Mitarbeiter von Orient-
dienst e.V. Dieses freie Werk will Muslimen 
den christlichen Glauben nahebringen.

Hauptsache weg – flüchtige erzählen

In diesem Buch erzählen neun 
Menschen ihre Geschichte. Jede 
ist anders. Doch haben die Schrei-
ber eines gemeinsam – sie sind /
waren alle Flüchtlinge. Sie versu-
chen, mit ehrlichen und authen-

tischen Worten die letzten Jahre ihres Lebens 
zu reflektieren, um uns ein reales Bild über 
ihre Heimatländer zu vermitteln und warum 
für sie der Gedanke »Hauptsache weg« zur ein-
zigen Überlebenschance geworden ist.
Tobias Kley hat die Berichte von Menschen ge-
sammelt, die alles aufgeben mussten, weil ihre 
Häuser zerstört sind, die Familien niederge-
schossen, vergewaltigt und ermordet wurden.

Knödler / Kowalzik / Mulch, »Praxisbuch Islam«,  
€ 4,90 
Tobias Kley, »Hauptsache weg«, € 4,90

Wir freuen uns auf Sie! Die Mitarbeiter Ihrer 
LaHö-Buchhandlung (immer erreichbar un-
ter buchhandlung@lahoe.de)

Herzliche einladung 
zum Männertag

am Samstag, 16. April

Tagesthema: Was kostet Glaube?
         Vom Preis der Nachfolge

10.00 und 15.00 Uhr
Prof. Dr.
Helge Stadelmann

12.45 Uhr
Dr. Theo Lehmann

Seminarangebote um 13.45 Uhr mit  
Dr. med. Claus-Jürgen Gros, Norbert Rose
und Reiner Wörz.
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Danksagung und Gebet

n  für israel und die messiasgläubigen Geschwister

n  für alle Gläubigen in not und Verfolgung

n  für das konferenzzentrum

n  für die kinder- und Jugendarbeit 

n  für unsere ehen, familien und alleinerziehenden

n  für den Gemeindeaufbau

n  für unsere alten und kranken Geschwister

n  für die kommunität »steh auf!«

Gottesdienst 
sonn- und feiertags, 10.00 Uhr

Mini-Club 
Minis im Alter von 0 bis 3,99, 
parallel zum Sonntags-Gottesdienst

kindergottesdienst 
während des Gottesdienstes im Gruppenraum 5, 
Seminarraum 1 und im Jugendheim

Young Message 
für Jugendliche ab 14 Jahren, 
Sonntag, 3. April

Bibelunterricht 
Donnerstag, 14. April, 17.00 Uhr

abschlussgottesdienst für den  
Bibelunterrichts-Jahrgang 
Sonntag, 17. April, 14.00 Uhr

Bibelstunde 
mittwochs, 19.30 Uhr

Bibelstunde mit Mahlfeier  
Mittwoch, 20. April

Mahlfeier 
Dienstag, 12. April, 16.00 Uhr

LaHö 1800 
Sonntag, 10. April, 18.00 Uhr

Gebetskreis frauen 
Montag, 11. April, 9.00 Uhr

Gebetskreis für verfolgte Christen 
Montag, 4. April, 19.30 Uhr, Seminarraum 1

Hiskia-Gebet 
Freitag, 1. April, 20.00 Uhr, Bibelheim

spatzennest 
mittwochs, 9.45 Uhr, Gruppenraum 1

Jungschar 
Donnerstag, 7., 14., 21. und 28. April, 17.00 Uhr

t.group 
Treff für Teens 
Freitag, 8., 15., 22. und 29. April, 19.00 Uhr

Basislager für junge erwachsene 
Samstag, 23. April, 20.00 Uhr

seniorenkreis 
Dienstag, 5. April, 15.00 Uhr

forum für senioren 
Dienstag, 19. April, 16.00 Uhr 
In Geduld laufen – das Ziel erreichen 
mit Kurt Schneck

Wandergruppe 
Montag, 4. und 18. April

Gemeindesport ab 15. Lebensjahr  
Kräftigungsgymnastik, mittwochs ab 15.15 Uhr 
Lauftreff, freitags ab 16.15 Uhr 
Fußball, montags, 18.00 Uhr 
Basketball, montags, 20.00 Uhr

krankenhaussingen 
im Klinikum Karlsbad-Langensteinbach,  
jeden 1. und 3. Samstag, 18.00 Uhr

Posaunenchor 
Probe: montags, 20.30 Uhr
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Herzliche Einladung
Anmeldung bis So. 29. Mai
Infotreffen am So. 29. Mai um 11.30 Uhr
Kursbeginn am Do. 2. Juni
Infos: Sekr. S. Lüling, Tel. 07202-702517 vorm.

neuer Jahrgang 2016/2017

Der Bibelunterricht besteht meistens aus zwei 
großen teilen: Bibellesen und Bibelwissen. Beim Bi-
bellesen liest eine Person einen Text aus der Bibel, 
interpretiert diesen und bezieht ihn auf unseren 
heutigen Alltag. Das Bibelwissen besteht aus ver-
schiedenen Sachen, wie Psalm 23, das Glaubens-
bekenntnis, die Zehn Gebote oder auch die Bücher 
der Bibel auswendig zu lernen. Es kommen aber 
auch Themen wie die Taufe oder Urgeschichte bis 
hin zur Endzeit nicht zu kurz. Andreas Schäfer hat 
uns das Bibellesen sehr nahegelegt was mir per-
sönlich nochmals durch die Interpretationen und 
Anwendungen auf unseren Alltag sehr wichtig ge-
worden ist. Samuel Gesk

Bibelunterricht 2015/2016

DerAbschlussgottesdienstfindet am17.April
um14.00Uhrstatt.WirmöchtendieTeilnehmer
unterGottesSegenstellenundseinertreuenFüh-
runganbefehlen.

Teilnehmer schreiben …

Ich fand es toll wenn wir uns donnerstags trafen 
und von Gottes Wort lernen konnten. Dabei ver-
gaß ich den Stress und den Alltag und konnte 
mich ganz auf die Zeit mit Gott konzentrieren. 
Das Bibellesen und die vielen Details über das 
Alte Testament mit Andreas Schäfer waren sehr 
interessant. Bei den Auslegungen der Texte wur-
de mir die Bedeutung von ihnen erst richtig klar. 
Die langen Gespräche mit Reiner Wörz über die 
Heilsgeschichte und die Endzeit haben mir sehr 
gut gefallen. Im Bibelunterricht haben wir 
gelernt die Bibel in unserem Leben zu verwenden 
und zu beachten. Dabei hatten wir auch eine 
Menge Spaß. Jakob Enderle


